
REGENSBURG. Die Stadt München lässt
ihre Wohnungsbaugesellschaft in ei-
nem Pilotprojekt eine Apartmentanla-
ge über einem Freibad-Parkplatz er-
richten und so den Platz für Wohn-
raum nutzen. Die Idee könnten sich
Regensburger Bauherrn zum Vorbild
nehmen, fanden Experten, die wir En-
de März dazu befragten. Wie der Re-
gensburger Architekt Martin Scheue-
rer nun unserer Zeitung sagte, war ein
Bauherr in Regensburg mit seinem
Stelzenhaus ein paar Jahre früher
dran: Am Rennweg errichtete er ein
Gebäude mit zwei Wohnungen über
dem Parkplatz einer dort bestehenden
größeren Anlage; 2010wurde es fertig.

Das kleinere Gebäude mit etwa 250
Quadratmetern Wohnfläche schließt
an das größeremit 14Wohnungen un-
mittelbar an. Die Anregung kam vom
Architekten, ein Regensburger Inves-

tor verwirklichte sie in der beliebten
Lage im Westen. Der Architekt betont
jedoch, dass die Umsetzung der un-
konventionellen Idee für die Beteilig-
ten nicht besonders teuer war, im Ge-
genteil: „Der Investor bekamWohnflä-
che zum Nulltarif für den Grund-
stücksankauf und konnte diesen Preis-
vorteil auch an seine Käufer bezie-
hungsweise Mieter weitergeben.“ Be-
wohner und Nachbarn seien auch zu-
frieden, „weil sie nicht mehr den trost-
losen Asphalt und den trostlosen Au-
toparkplatz anschauenmüssen“.

In München protestierten inzwi-
schen Anwohner gegen den Plan der

Stadt, die mit dem StelzenhausWohn-
raum für anerkannte Flüchtlinge und
Geringverdiener schaffen will: Das
Konzept, das mehr als 110 Einzimmer-
wohnungen zwischen dem Bad und ei-
nem Fußballplatz vorsieht, passe nicht
in eine so stark verdichtete Gegend. Es
stehe der Integration der Bewohner im
Weg, so dass die Ecke zum sozialen
Brennpunktwerden könnte.

Scheuerer ist der Ansicht, dass eine
geschickte Nutzung von Baulücken
wie dem Platz am Rennweg Quartiere
aufwerten kann: „Mich hat schon län-
ger gewundert, dass man nicht auf sol-
che Reserven zurückgreift.“

Das hat wohl damit zu tun, dass auf
einem angespannten Wohnungs-
markt wie dem Regensburger auch
Standardprojekte einträglich sind –
und berechenbarer, das sagten im
März Scheuerers Kollegen Andreas
Eckl, Vorsitzender des Architektur-
kreises, und Bernd Rohloff, Stadtpla-
ner. Baureferentin Christine Schimp-
fermann zeigte sich damals offen für
das Stelzen-Konzept. Sie sagte auch,
die Bauverwaltung bräuchte für sol-
che Vorhaben einen Partner, weil sie
derzeit vorrangig Baurecht schaffen
müsse. Oberbürgermeister Joachim
Wolbergs will die Verwaltung prüfen
lassen, ob sich die Uni-Parkplätze für
das Überbauen eignenwürden.

Für die Umsetzung gäbe es Vorbil-
der: Henner Hermanns, Architektur-
professor in Koblenz, schlug schon
2015 vor, über Parkplätzen auf dem
Koblenzer Campus könnte in vier
Ständerbauten auf Holz preiswerter
Wohnraum entstehen. Dies mailte er
unserer Zeitung. Unigebäude auf Stel-
zen gibt es bereits seit Jahrzehnten,
wie Christoph Beckers, Architekt in
Pension, der MZ erzählte. Ihm fielen
sie bei einer Reise nach Rennes in der
Bretagne in den 60er-Jahren auf. „Ich
habe so etwa noch nie gesehen und da
habe ich das fotografiert“, sagte er.
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VON JULIA RIED, MZ

Stelzenhaus: Regensburger baute voran
BAUENMünchen plant in ei-
nemModellprojekt eine
Apartmentanlage über ei-
nem Parkplatz. In kleinerem
Maßstab gibt es so ein Haus
schon imWestenviertel.

Die Stadt München plant eine größere Wohnanlage auf Stelzen. Dieses Regensburger Stelzenhaus steht schon – am Rennweg. Foto: Scheuerer
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STELZENHÄUSER

➤ Das Münchner Projekt: Der Vor-
schlag, im Rahmen des Programms
„Wohnen für alle“ ein Modellprojekt für
denWohnbau auf größeren Parkplätzen
zu realisieren, kommt vomMünchner
Oberbürgermeister Dieter Reiter und
SPD-Fraktionschef Alexander Reissl.
➤ Das Regensburger Haus: Der Re-
gensburger Architekt Martin Scheuerer
setzte seine Idee eines Stelzenhauses
über einem Parkplatz in den Jahren
nach 2007 in die Tat um. 2010 wurde
das Gebäudemit zwei größerenWoh-
nungen amRennweg fertig.
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REGENSBURG. Der Schlag kam für eine
29-jährige Studentin aus heiterem
Himmel: Plötzlich hatte sie im März
letzten Jahres in der Alten Filmbühne
einen gläsernenHalbe-Bierkrug imGe-
sicht. Die Folge waren drei abgesplit-
terte Zähne, ein zur Hälfte abgebroche-
ner Schneidezahn, eine aufgeplatzte
Oberlippe und starke Schmerzen im
Gesicht und im Kopf. Vorausgegangen
war ein offenbar unerwünschter An-
näherungsversuch eines 34-jährigen
Kneipengastes an ihre Freundin. Jetzt
stand der Mann, der den heftigen
Schlag geführt haben soll, wegen Be-
leidigung und gefährlicher Körperver-
letzung vor demAmtsgericht.

Nach Angaben der verletzten Stu-
dentin hatte der Mann in dem Lokal
ihre Freundin bedrängt und war ihr
sehr nahe auf den Leib gerückt, ob-
wohl die junge Frau ihm mit Worten
und Gesten zu verstehen gab, das sie
das nicht wünschte. Als sich die 29-
Jährige einmischte und ihn bat, ihre
Freundin in Ruhe zu lassen, habe er ag-
gressiv mit den Worten „Von einer
Frau lasse ich mir nichts sagen!“ re-
agiert. Es kam zu weiteren Wortwech-
seln. Da soll der Gast der Studentin
mit festem Griff in den Schritt gelangt
haben. „Da hab ich ihm eine gescheu-
ert“, räumte die Geschädigte ein. Dar-
aufhin sei der Mann aus ihrem Blick-
feld verschwunden. „Ich dachte, er sei
weg.“ Doch plötzlich sei er zurückge-
kommen und habe ihr den Schlag ver-
letzt. Die 29-Jährige wurde zur Be-
handlung ins Zahnklinikum gebracht.
Folgeschäden an den übrigen Schnei-
dezähnen seien nicht ausgeschlossen,
sagte sie vor Gericht.

Der Angeklagte schilderte den Vor-
fall hingegen gänzlich anders: Er habe
sich mit der jungen Frau, die ihm ge-
fiel, nur unterhalten. Da habe sich de-
ren Freundin eingemischt und ihm
ein Glas Bier über den Kopf gekippt.
„Ichwar völlig durchnässt.“ Da habe er
in einer Abwehrreaktion, quasi reflex-
artig, mit dem Glaskrug zugeschlagen.
Es sei aber nicht seine Absicht gewe-
sen, die Studentin zu verletzen.

Da die Aussagen so weit auseinan-
derlagen, sollen im Juli zwei weitere
Zeuginnen gehört werden, die sich
derzeit im Ausland befinden, darunter
die angeblich bedrängte Freundin.
Richterin Ursula Schimke-Kinskofer
setzte den Prozess bis dahin aus. Die
Verhandlung endete dennoch ver-
söhnlich: Der Angeklagte entschuldig-
te sich bei seinem Opfer mit Hand-
schlag und sagte der Studentin zu, die
Kosten für ihre Zahnbehandlung,
rund 1400 Euro, zu übernehmen.

GERICHT Ein 34-Jähriger war
mit einer Studentin in hefti-
gen Streit geraten.
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